
 



 



 



 

 
 

Tatsächliche Krieg-Adresse nach Bad Krozingen und Albbruck ab 
2018 „Unter der Kirche 21, CH-8707 Uetikon“ bei Johanna Burkhalter. 



 
Dieter Neumann erklärte dem LG Düsseldorf zum Verfahren 2a O 265/14 vorgeblich für iepa 
nachträglich: iepa werde „seine Marke UIPRE-Logo“  öffentlich verwenden. Das Verfahren 
basierte auf einer prozessbetrügerischen und falscheidesstattlichen Erklärung von Dieter 
Neumann, gedeckt von Wolfram Bangert, Bernhard Krieg und Guido Wasser gegen Rolf G. 
Lehmann – gemäß Unterlassungsaufforderung auch als Vorstand und Vertreter von UIPRE. 



 



 
 
 

Betrifft: Strafanzeige und Straf- und Haftungsantrag gegen DPMA Frau Rudloff-Schäffer, 
Beihelfer und Unbekannt – Bescheide  und DPMA-Falschaustrag 2019/2020 wegen 
Vergehen im Amt 283 d, 333, 336, 339, 348 Falschbeurkung, 352, 357 ff StGB. 



Bernhard Krieg und Karsten Jungk erklärten mit Mail am 06.10.2011 dem gewählten GF-Vor-
stand Rolf G. Lehmann schriftlich ihre Amtsrücktritte als UIPRE-Vizepräsidenten, nachdem die 
GV sie am 03.09.2011 in Berlin bestätigt hat. Am 07.10.2011 erklärte Susanne  Rykart die fristlose 
Kündigung des UIPRE-Office Olten. Zum 13.10.2011 (01.30 h) erklärte Guido Johannes Wasser 
den Rücktritt als Schatzmeister von UIPRE. Am 17.10.2011 erklärte Hartmut Dernedde den Rücktritt 
als UIPRE-Kassenprüfer und seinen fristlosen Vereinsaustritt. Am 21.10.2011 erklärte Bernhard 
Trösch seinen Rücktritt von seinem „UIPRE-Bulletin-Redaktionsamt“. B. Trösch wurde am 22.10. 
2011 wegen des gefälschten UIPRE-Bulletin ausgeschlossenen, Dr. Petr Benes, UIPRE-Präsident 
wurde am 26.10.2011 wegen der UIPRE-Bulletin-Fälschung und unkontrollierter Vorstands- und 
Finanzeingriffe ausgeschlossen. Bernhard Krieg wurde am 03.11.2011 und Lothar Starke wurde am 
06.11.2011wegen unkontrollierter Vorstands- und Finanzeingriffe und Mitgliedertäuschungen 
ausgeschlossen. Zum 07.10.2011 rückte Markus Aigner als Wahlkandidat in den Vorstand nach. 
Am 28.10.2011 rückte Dieter Neumann als Wahlkandidat „Präsident“ in den UIPRE-Vorstand nach. 
Am 01.01.2012 rückte Willy Aubert als Wahlkandidat „Präsident“ nach dem Ausscheiden des Dieter 
Neumann als UIPRE-Präsident nach. Zum 31.10.2011 wurde der Bericht einer UIPRE-Sonder-
kassenprüfung durch die Kassenprüferin Dagmar Hohnecker vorgelegt. Der Anregung nach 
rechtlichen Konsequenzen und vertiefenden Untersuchungen ist der Vorstand gefolgt. Nach dem 
Krieg-Ausschluss hetzte Bernhard Krieg bei Dr. Petr. Benes, er möge Frau D. Hohnecker aus UIPRE 
ausschließen. Krieg und einem kriminellen Handlangerkreis wurden massive rechtswidrige Eingriffe 
gegen UIPRE und seine Finanzen, Verleumdungen auf Datenbasis des Günter Zimmermann, 
Bingen, die Tätigkeit der vorsätzlichen Störung, Zerstörung, Geld- und Datenaneignung, Presseaus-
weis- und Logo-Diebstahl und Weitergabe u.a. an G. Wasser, nachrichtendienstlicher Mitarbeiter der 
Schweizer Armee sowie internationaler Polizei-Bullshitagent, diverse weitere Delikte und 
Urkundenfälschungen mit Beihilfen durch Rechtsinstitutionen und Banken nachgewiesen. 
 
Krieg hat zum Schein am 10.10.2011 erklärt, seit September 2011 keine Office-Befugnisse mehr  
zu haben und UIPRE-Akten/Daten dem G. Wasser verfügbar zu machen, der postalisch nirgends 
erreichbar ist und der sein Amt am 12.10.2011 niedergelegt hat. Krieg hat UIPRE betrogen.  

 



 



 



 



 



 



 

 

 





 



 
 
Krieg wurde zur Zahlung aller rechtswidrigen Entnahmen und Verfahrens- und Anwaltskosten 
verurteilt. Auch im Berufungsverfahren mit nicht verfolgtem Prozessbetrug wurde festgestellt: 
Der Klägervertreter Lehmann ist Vorstand und UIPRE-Vertreter. Das Urteil des AG Müllheim 
wurde inhaltlich nicht abgewiesen. Abgewiesen wurde aufgrund angeblicher Nichtvertretung 
von mindesten zwei Vorständen nach Prozessbetrug letztinstanzlich, das mindestens zwei 
Vorstandshandelnde die Klage zu vertreten hätten. Diese Rechtswirkung wurde durch das 
Vereinsregistergericht Waiblingen und das OLG Stuttgart aufgehoben. Beide Gerichte 
befanden UIPRE durch Aigner, Aubert, Hohnecker, Lehmann als zur Wahl ausgeschriebene 
Vorstände und Nachrücker ausreichend vertreten, um etwa die UIPRE-Geschäfte zu führen 
und zu einer Generalversammlung (22.11.2014) einzuladen. Diese bestätigte alle 
Rechtsmaßnahmen, Straf- anzeigen, Haftungsansprüche und Vorgehensweisen vom 
03.09.2011 einstimmig und erneut. Eine vorgebliche UIPRE-Liquidation wurde nie bestätigt. 
Die GV bestätigte erneut einstimmig die Auschlussentscheidungen von Mitgliedern, darunter 
von jenen, die als kriminell-nachrichtendienstlich tätige eingeschlichene Mitglieder und Bei-
helfer zu bewertet wurden und die sich als Journalisten ausgaben und UIPRE missbrauchten.  
 
 

 



 



 





 



 


